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IM NOTFALL FÜR SIE BEREIT:WICHTIGE KONTAKTDATEN

ÄRZTLICHER BEREITSCHAFTSDIENST 
Tel. 116 117 ohne Vorwahl, kostenfrei, oder 
0791/19222 (DRK-Leitstelle) werktags 18.00 bis 
8.00 Uhr, Sa., So. und Feiertage 8.00 bis 8.00 Uhr

ZENTRALE NOTFALLPRAXIS 
am Diakonie-Krankenhaus Schwäbisch Hall
Diakoniestraße 10, Tel. 0791/7534567
Sa., So., Feiertage durchgehend besetzt von 8.00 bis 
22.00 Uhr; Voranmeldung empfehlenswert

ZENTRALE NOTFALLPRAXIS 
AM KLINIKUM CRAILSHEIM
Gartenstraße 21, Tel. 07951/45454
Sa., So., Feiertage durchgehend besetzt von 8.00 bis 
22.00 Uhr; Voranmeldung empfehlenswert

APOTHEKEN
Samstag, 28.11., 8.30 Uhr bis Sonntag, 29.11., 8.30 Uhr
Buhl‘sche Apotheke, Gaildorf, Kanzleistr. 5, 
Tel. 07971/95960 und
Rößler-Apotheke, Untermünkheim, 
Hohenloher Str. 29, Tel. 0791/89422
Sonntag, 29.11., 8.30 Uhr bis Montag, 30.11., 8.30 Uhr
Betz‘sche Apotheke, Obersontheim, Hauptstr. 37,
Tel. 07973/5177 und
Teurershof-Apotheke, SHA, Teurerweg 52, 
Tel. 0791/49398220

KINDER- UND JUGENDÄRZTLICHER NOTDIENST
Notfallpraxis an der Kinder- und Jugendklinik SHA
Öffnungszeiten: Sa./So./Feiertag von 9.00 - 15.00 Uhr
In unaufschiebbaren Notfällen übernehmen die 
Kinderärzte des Diak außerhalb dieser Zeiten die 
Versorgung.
Tel.-Nr. kinder- und jugendärztlicher Notdienst: 
116 117

AUGENÄRZTLICHER BEREITSCHAFTSDIENST
Tel. 116 117

HNO-NOTFALL-PRAXIS HEILBRONN, 
SLK-KLINIKUM AM GESUNDBRUNNEN
Am Gesundbrunnen 20 - 26, HNO-Ambulanz , Ebene 8, 
Tel. 116 117
Sa., So., Feiertage 10.00 - 20.00 Uhr durchgehend besetzt

ZAHNARZT
Zentrale für Notfalldienstansage der KZV Stuttgart, 
Tel. 07 11/7 87 77 99

HEBAMME
(auch Schwangerschaftsbeschwerden) 
Betreuung nach der Geburt
Samstag, 28.11. und Sonntag, 29.11., 
8.00 bis 20.00 Uhr, 
Manuela Schmelzle, Tel. 0176/34078992

KRANKENTRANSPORT  Tel. 07973/91198 89

RETTUNGSDIENST    Tel. 112

PFLEGEDIENST
Diakonie daheim: Tel. 0791/59094

PFLEGESTÜTZPUNKT LANDKREIS SHA
Information und Unterstützung bei Fragen zu Pfl ege 
und Hilfe im Alltag. Neutral und kostenfrei.
Sprechzeiten: 
Montag bis Donnerstag in Schwäbisch Hall, Freitag-
vormittag in Crailsheim; Tel. 0791/755-78 88, 
www.psp-sha.de

TIERARZT
Samstag, 28.11., 8.00 Uhr bis Montag, 30.11., 8.00 Uhr
Dr. Wänger, Obersontheim, Tel. 07973/9119889

Herausgeber: Bürgermeisteramt Rosengarten, Hauptstraße 39, 74538 Rosengarten
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Druck und Verlag: Krieger-Verlag GmbH, Postfach 11 03, 74568 Blaufelden, Tel. 0 79 53/98 01-0, Fax: -90
E-Mail für gewerbliche Anzeigen: anzeigen@krieger-verlag.de

Redaktionsschluss: Montags 10.00 Uhr • Erscheinungstag: Freitag 
Aufl age: 1200 Exemplare • Bezugspreis: 18,00 Euro im Jahr

Rest- u. 
Biomüll-
abfuhr

am
Montag,

07.12.2020

Gelber Sack
am

Mittwoch,
02.12.2020

MÜLLTERMINE

Rosengarten
aktuell

Nummer 48
27. November 20202

IMPRESSUM

Gemeinde Rosengarten
E-Mail: gemeinde@rosengarten.de, Internet: www.rosengarten.de

Rathaus  9 50 17-0
Kindertagesstätte Westheim 5 24 52 
Kindergarten Uttenhofen 5 18 09 
Kindergarten Rieden 5 33 09 
Grundschule 5 33 75 
Verlässliche Grundschule 9 54 09 07 

Offene Kinder- und Jugendarbeit/Schulsozialarbeit  01 77-6 81 84 98
Frau Schwengels

Umweltwart (GVD) Herr Herkle 01 60-5 08 28 38
Bauhof Herr Faßnacht 01 62-6 90 03 01 
Kläranlagen Herr Waldvogel 01 62-8 79 86 86 

Polizeirevier Schwäbisch Hall 40 00

Polizeiposten Gaildorf 0 79 71-9 50 90 

Stadtwerke Schwäbisch Hall  4 01-0
Wasser/Strom 4 01-2 22 
Gas 4 01-7 77 

Landratsamt  7 55-0 
Abfallwirtschaftsamt 7 55-88 22

Öffnungszeiten Gemeindeverwaltung

Rathaus   Mo - Fr       8.00 - 12.00 Uhr     Kasse Mo - Fr   8.00 – 12.00 Uhr
 Mo - Di     14.00 - 16.00 Uhr Do 15.00 – 19.00 Uhr
 Do            14.00 - 19.00 Uhr   

Rest- u. 
Biomüll-
abfuhr

am
Samstag,

19.12.2020
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Wenn die erste Kerze brennt ...
ist traditionell Zeit für den Weihnachtsmarkt. 
Leider kann dieser (wie schon mitgeteilt) in diesem Jahr nicht statt-
fi nden, worüber wir alle sehr traurig sind. Gerne hätten wir mit den 
Marktbeschickern und Besuchern unseren 30. Weihnachtsmarkt 
gefeiert, aber die momentane Situation lässt ein unbeschwertes, 
gemütliches Beisammensein nicht zu. 

Wenn wir in diesem Jahr am 1. Adventssonntag die erste Kerze des Adventskranzes 
entzünden, so soll uns diese an die vergangenen, schönen Weihnachtsmärkte er-
innern und uns Hoffnung geben, dass die für uns alle schwierige und belastende 
Zeit überwunden wird und 2021 wieder ein Weihnachtsmarkt stattfi nden kann.
Wir wünschen Ihnen allen von Herzen eine besinnliche Vorweihnachtszeit, fried-
liche Weihnachtstage, einen hoffnungsvollen Start in das neue Jahr und vor allem: 
Bleiben Sie gesund! Das Westheimer Weihnachtsmarktteam

Was ist der 
meteorologische Winteranfang/
klimatologische Winteranfang?
Neben dem kalendarischen gibt es auch 
den meteorologischen Winteranfang. 

Er wird auch als klimatologischer Winter-
anfang bezeichnet und fällt auf den 1. De-
zember 2020. Dieses Datum ist jedes Jahr 
gleich und dient hauptsächlich dazu, Wet-
teraufzeichnungen und Vergleiche von Kli-
madaten einfacher zu gestalten. Es handelt 
sich also um ein rein praktisch gewähltes 
Datum.

Amtliche Bekanntmachungen

Wasserschau am Kocher als Gewässer der I. Ordnung
Am Mittwoch, den 09.12.2020 ab 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr und ab 
14.00 Uhr bis voraussichtlich 16.00 Uhr
fi ndet am Kocher als Gewässer I. Ordnung eine Wasserschau statt.
Zeitraum 9.00 - 12.00 Uhr, Ort: Gemeinde Rosengarten, Treffpunkt: Mar-
kungsgrenze zu Gaildorf, Flusskm. 100 + 480 bis 93 + 900, siehe Plan.
Zeitraum 14.00 - 16.00 Uhr, Ort: Gemeinde Rosengarten, Treffpunkt: 
Markungsgrenze zu Michelbach/B., Flusskm. 91+800 bis 88+300, 
siehe Plan.

Nach dem Wassergesetz § 49, Abs. 7 wird der Träger der 
Unterhaltungslast dazu verpfl ichtet, regelmäßig die Gewäs-
ser einschließlich ihrer Ufer, Vorländer, Deiche und Anlagen 
zu besichtigen. Das Regierungspräsidium Stuttgart (Träger 
der Unterhaltungslast für das G.I.O.), Außenstelle Ellwangen 
beabsichtigt deshalb eine Gewässer- und Deichschau am 
Kocher auf den vorstehend genannten Gemarkungen (sie-
he Plan) durchzuführen. 
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Aus dem Gemeinderat

Zur Sitzung des Gemeinderats am Montag, 16.11.2020 konnte 
Vorsitzender Julian Tausch neben 15 Gremiumsmitgliedern 3 Zu-
hörer, Kämmerer Andreas Anninger, Fachbereichsleiterin Bürger-
amt Sabine Schweizer, Nicole Koss, Mitarbeiterin der Verwaltung 
und Protokollführerin, Anja Seeger-Weise, Leitung Bildungs- und 
Betreuungswesen, Ingenieur Claus Peter Grimm, Forstamtsleiter 
Sebastian Schüller, Revierleiter David Beißwenger sowie Beatrice 
Schnelle vom Haller Tagblatt in der Rosengartenhalle in Westheim 
begrüßen.

Hier die Punkte im Einzelnen:
l Bürgerfragestunde

Aus der Bürgerschaft kamen keine Anregungen.

l Verschiedenes und Bekanntgaben
In Kalenderwoche 41 und 46 wurde im amtlichen Mitteilungs-
blatt Rosengarten aktuell informiert, dass die Saison für He-
ckenrückschnitt innerorts sowie außerorts begonnen hat.
Sollten Hecken oder Bäume gesichtet werden, welche die
Verkehrssicherheit beeinträchtigen, kann dies dem Rathaus,
Frau Rau-Epple, Telefon 95017-22, mitgeteilt werden.

Bürgermeister Tausch informierte das Gremium darüber, dass
für das Feuerwehrfahrzeug LF-20 KatS der Zuschuss i. H. von
90.000,- Euro eingegangen ist. Das Fahrzeug ist bereits seit 15.
November 2019 im Einsatz.

Verkauft wurde der Gewerbebauplatz 1020/1 in der Eugen-
Kübler-Straße in Uttenhofen an Familie Heigold. Sie vertreiben
Produkte von Speick Naturkosmetik.

Am 17.12.2020 und am 21.12.2020 würde die Gemeindever-
waltung Rosengarten eigentlich eine Infoveranstaltung zum
Thema „B19-Sanierung - Sperrung für die Kanal- und Straßen-
bauarbeiten in Westheim“ anbieten. Unter den aktuell gege-
benen Corona-Maßnahmen kann die Veranstaltung vermutlich
nicht stattfinden. Sollte dies der Fall sein, hat sich die Verwal-
tung zusammen mit dem Ingenieurbüro Grimm verständigt,
ein Infopaket zu erstellen. Über das amtliche Mitteilungsblatt
erfragt man das Interesse und lässt dies postalisch durch die
Amtsboten zustellen. Weitere Möglichkeiten werden ein Zu-
senden per E-Mail und zum Herunterladen auf der Homepage
sein.

Das Urnengrabfeld auf dem Friedhof in Westheim wurde bau-
technisch abgenommen. Momentan gibt es dort 55 Grabstätten,
später sollen dort 63 Grabstätten entstehen. Das Urnengrabfeld
soll noch gesegnet und die Friedhofssatzung angepasst werden.
Anschließend können die Urnengräber belegt werden.

In der Ausgabe vom 23. Oktober 2020 des Haller Tagblatts,
kam ein Artikel „Die Gemeindehomepage ist nicht fertig“. Dies
widerlegte BM Tausch. Die Homepage war zu diesem Zeit-
punkt technisch fertig, nur vereinzelte Bilder waren noch nicht
aktualisiert. Auch die Suchfunktion der Homepage hat fehler-
frei funktioniert.

l Anfragen aus dem Gemeinderat
1. Gemeinderat Hübner: Es gab Klagen, warum vonseiten der

Gemeindeverwaltung an der Urnenwand sämtliche Blumen,
die dort hingen, entfernt wurden?
BM Tausch: Die Sachen an der Urnengrabwand werden schon 
immer weggeräumt, denn es ist nicht gestattet dort Blumen
oder Ähnliches anzubringen. Meistens wird zum Hängen
Drahtgeflecht benutzt, welches nach kurzer Zeit rostet und
Flecken auf den Steinen hinterlässt, die nicht mehr abgehen.

2. Gemeinderätin Schwärzli-Leutert: In der Hinterdorfstraße,
vor dem Haus Nummer 6 steht dauerhaft ein großer An-
hänger, welche vorbeifahrende Verkehrsteilnehmer behin-
dert. Herr Herkle wurde auch schon hinzugezogen.
BM Tausch:  Herr Herkle hat sich darum gekümmert

3. Gemeinderat Bühl: In Westheim gibt es drei Verkehrsam-
peln. Einem Bürger ist aufgefallen, dass bei den Ampeln am
„Hirsch“ und am „Berghofring“ ein akustischer Laut ertönt.
An der Ampel am Übergang zum Nahkauf ertönt kein Laut.
Kann man an dieser Stelle so etwas anbringen?
BM Tausch: Die beiden Ampeln mit dem akustischen Laut
gehören dem Bund. Die Ampel am Übergang Nahkauf gehört
der Gemeinde. Im Zuge der B19-Sanierung nehmen wir uns
der Sache an, da die Übergänge sowieso barrierefrei gestaltet
werden.

4. Gemeinderätin Gräter-Held: Können die Zone-30-Pikto-
gramme im Höhweg erneuert werden?
BM Tausch: Im Zuge der auszuführenden Arbeiten der Ver-
kehrsschau im Frühjahr kommenden Jahres können wir uns
der Sache annehmen. So könnten ausgeblasste Liniierungen
und Piktogramme neu aufgetragen werden.

5. Gemeinderätin Gräter-Held: Der Fahrradweg im Unterdorf
in Uttenhofen weist immer wieder Metallsplitter auf. Besteht
die Möglichkeit, dass die Kehrmaschine vom Bauhof öfter
kehrt?
BM Tausch: Die Situation ist uns bekannt, mit dem örtlichen
Unternehmen ist die Verwaltung im Gespräch und auch der
Bauhof ist auf dieses Thema sensibilisiert.

6. Gemeinderätin Gräter-Held: Ein Bürger hatte die Idee ein
öffentliches Tauschbücherregal in Uttenhofen aufzustellen,
idealerweise mit Überdachung.
BM Tausch: Ein öffentliches Bücherregal wird als Nächstes
in Westheim geschaffen. Im nachfolgenden Jahr wäre es
dann eine Option für Uttenhofen.

7. Gemeinderat Melber: Kann man die momentan angebrach-
ten Geschwindigkeitsmessungstafeln dauerhaft, auch nachts
in Westheim und Uttenhofen anbringen? Ergänzend sollte die
Tempo-30-Zone in den Ortsdurchfahrten der B19 auch tags-
über eingeführt werden.
BM Tausch: Frau Schweizer wird das im Gespräch mit dem
Landratsamt thematisieren.

8. Gemeinderat Melber: Während der Bauphase der B19 und
der Umleitung über die Haller Straße sollten 2 bis 3 proviso-
rische Fußgängerüberwege installiert werden.
BM Tausch: Wir werden mit dem Thema auf das Ingenieur-
büro Grimm zugehen.

9. Gemeinderat Heckenberger: Wie ist der Sachstand der
Friedhofsmauer in Rieden?
BM Tausch: Dies wird Thema in der nächsten Bauausschuss-
sitzung.

10. Gemeinderätin Seybold: Auf dem Grillplatz Kelterbuckel war
am gestrigen Sonntag sehr viel los, sogar ein Zelt war auf-
gebaut. Wie viele Leute dürfen sich dort aktuell aufhalten?
BM Tausch: Auf dem Spielplatz dürfen sich verschiedene
Gruppen aus jeweils maximal zwei Haushalten aufhalten.

l Jahresbericht Kindertageseinrichtungen
Die Leiterin des Betreuungs- und Bildungswesens, Frau Anja
Seeger-Weise, erstattet nachträglich den aktuellen Bericht über
das Kindergartenjahr 2019/2020.

l Natural- und Finanzplanung 2021 für den Gemeindewald
Forstamtsleiter Sebastian Schüller und Revierleiter David Beiß-
wenger berichteten über den Stand der diesjährigen Umset-
zung der Natural- und Finanzplanung ebenso wurde der Vor-
schlag für 2021 erläutert.
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Das Gremium nahm die Bestandsdaten des Gemeindewal-
des und des Jahresrückblicks auf das Forstwirtschaftsjahr 
2020 sowie die Anerkennung der Natural- (Nutzung und 
Kultur) und Finanzplanung 2021 für den Gemeindewald zur 
Kenntnis. 

l B 19 Ortsdurchfahrt Westheim –
Vergabe Innensanierung Mischwasserkanal
Die Innensanierung des Mischwasserkanals (mittels Inliner)
wurde am 15.10.2020 unter fünf Fachfirmen beschränkt aus-
geschrieben. Die Submission fand am 05.11.2020 statt. Vier
Angebote gingen ein und wurden dem Ingenieurbüro Grimm
zur Auswertung übergeben.
Ingenieur Claus-Peter Grimm vom Büro Grimm Ingenieure aus
Ellwangen war in der Sitzung anwesend, um den Vergabevor-
schlag zu erläutern und für Fragen aus dem Gremium zur Ver-
fügung zu stehen.
Es wurde einstimmig beschlossen, dass die Vergabe der In-
nensanierung an den wirtschaftlichsten Bieter, der Firma Ka-
naltechnik Meyer GmbH & Co. KG aus Schwabach erfolgt.

l Neukalkulation der Abwassergebühren,
Informationen zur Abwasserabgabe
Die Gebührenkalkulation der Abwassergebühren für das Wirt-
schaftsjahr 2021 wurde entsprechend den Vorgaben der Ge-
meindeprüfungsanstalt (GPA) aufgebaut und die Gebühren-
sätze getrennt nach Klärgebühr und Kanalgebühr (jeweils als
gesplitteter Gebührenmaßstab unterteilt in Schmutzwasser-
gebühr und Niederschlagswassergebühr) ermittelt. Grundlage
der Kalkulation waren dabei die Planansätze aus dem Entwurf
des Wirtschaftsplans 2021 für den Eigenbetrieb Abwasser.
Die Neukalkulation der Abwassergebühren für das Wirtschafts-
jahr 2021 ergab, dass eine Anpassung der Gebühren nicht
erforderlich ist, sondern mit den bisher gültigen Gebühren-
sätzen weiterhin noch volle Kostendeckung im Gesamtbetrieb
Abwasserbeseitigung erreicht werden kann.
In der Sitzung informierte die Verwaltung durch Kämmerer
Andreas Anninger das Gremium über das Thema Abwasser-
abgabe (rechtliche Grundlagen, Verfahren und Verrechnungs-
möglichkeiten).
Es wurde einstimmig beschlossen, dass die Neukalkulation der
Abwassergebühren zustimmend zur Kenntnis genommen
wird. Eine Erhöhung zum 01. Januar 2021 erfolgt nicht.
Die allgemeinen Informationen zur Abwasserabgabe werden
zur Kenntnis genommen.

Aus dem Rathaus

Die Deutsche Rentenversicherung informiert:

Sozialleistungen neben der Grundrente
In Deutschland beziehen rund 1,2 Millionen Menschen neben 
ihrer Rente weitere Sozialleistungen wie Wohngeld, Grundsiche-
rung für Arbeitssuchende, Hilfen zum Lebensunterhalt, Grundsi-
cherung (im Alter oder bei Erwerbsminderung) oder fürsorgeri-
sche Leistungen der Sozialen Entschädigung. Wenn sich nun ab 
2021 die Rente durch den neuen Grundrentenzuschlag erhöht, 
dann ist geplant, dass die zahlenden Stellen automatisch prüfen, 
ob sich die geänderte Rentenhöhe auch auf die Sozialleistung 
auswirkt. 

Eine ebenfalls neu eingeführte Freibetragsregelung sorgt aber 
dafür, dass die Sozialleistungsempfänger trotz des Grundrenten-
zuschlags am Monatsende mehr Geld übrig haben werden als 

bislang. Der individuelle Freibetrag liegt für jeden Grundrenten-
bezieher bei 100 Euro zuzüglich 30 Prozent der darüber liegen-
den Rente, wird jedoch auf 50 Prozent des Regelsatzes zur 
Grundsicherung begrenzt: derzeit 216 Euro. Nur der Teil der 
Rente, der diesen Freibetrag übersteigt, wird auf die entsprechen-
de Sozialleistung angerechnet. 

Die Rentnerinnen und Rentner selbst müssen dabei nichts unter-
nehmen. Die Rentenversicherungsträger übermitteln der Stelle, 
die die Sozialleistung auszahlt, sowohl die Anzahl der persönli-
chen Grundrentenzeiten als auch die durch den Grundrentenzu-
schlag neu berechnete Rentenhöhe. Die automatische Datenan-
forderung durch die Sozialleistungsträger bei der Deutschen 
Rentenversicherung soll im Sommer 2021 starten. 

Für weitere Informationen hat die DRV im Internet eine spezielle 
Themenseite rund um die Grundrente unter http://www.deut-
sche-rentenversicherung.de/grundrente eingerichtet. Dort finden 
Interessierte auch die Broschüre „Grundrente: Fragen und Ant-
worten“ zum Bestellen oder Herunterladen. 

Naturschutz vom 1. Oktober bis 28. Februar

Gehölzpflege jetzt durchführen –  
An die Bedeutung von Bäumen und Hecken 
für Tiere denken
Die erforderliche Pflege von Hecken und Feldgehölzen im Außen-
bereich durch das sogenannte Auf-den-Stock-Setzen und die Fäl-
lung von Bäumen ist nach dem Naturschutzgesetz grundsätzlich 
nur in der Zeit vom 1. Oktober bis 28. Februar zulässig. Darauf weist 
das Landratsamt Schwäbisch Hall in einer Pressemitteilung hin:
Diese Vorschrift ist aber nicht als unnötige Einschränkung des 
Tatendrangs von Häuslesbesitzern, Landwirten und Kleingärtnern 
zu verstehen, sondern dahinter stecken gewichtige ökologische 
Argumente. Der reine Pflegeschnitt einer Gartenhecke oder die 
Totholzentfernung bei Bäumen sind durch das Verbot zwar nicht 
erfasst, jedoch dürfen auch hierbei kein Brutplatz vernichtet bzw. 
keine brütenden Tiere gestört werden, erklärt Kreisökologe Ma-
thias Messerschmidt vom Bau- und Umweltamt. Dadurch, dass 
die Tage kürzer werden und das natürliche Wachstum der Flora 
stagniert, ist auch die Brutzeit der Vögel vorüber und die Welt der 
Insekten bremst ihre Aktivitäten zunehmend. Dies ist die ökolo-
gisch sinnvolle Zeit, erforderliche Gehölzpflegemaßnahmen 
durchzuführen.

Gehölze, gleich welcher Art, sind wertvolle Biotope und sollten 
nicht ohne triftigen Grund beseitigt werden. Mathias Messer-
schmidt bittet deshalb darum: „Selbst wenn z. B. ein Baum nicht 
offensichtlich als Brutstätte dient, kann er für manchen Vogel 
doch als Sitzwarte oder Ruheplatz von hohem Nutzen sein. Auch 
ein abgestorbener Baum kann durch Nisthöhlen für manchen 
Vogel noch ein wertvoller Bestandteil der Natur sein. Solange von 
diesem Baum keine konkrete Gefahr ausgeht, sollte man deshalb 
ästhetische Vorbehalte auch mal überdenken.“ Auch gut gepfleg-
te Hecken haben verschiedenste Funktionen. Sie dienen als Le-
bensraum für Tiere und Pflanzen, Nahrungsbiotop für viele Tier-
arten, Biotopvernetzungslinien, gliedern die Landschaft, bilden 
einen Erosionsschutz und Windschutz.

Als Faustregel für die Heckenpflege ist der Grundsatz „Unten dicht 
– oben licht“ anzusehen.

Sollte dieser Zustand nicht mehr gegeben sein, ist ein Pflege-
schnitt dringend erforderlich.

Für Fragen stehen Mathias Messerschmidt im Bau- und Umwelt-
amt unter der Telefonnummer 0791/755-7300 oder Antonia 
Klein vom Landschaftserhaltungsverband unter 0791/755-7235 
gerne zur Verfügung.
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Gehwege und Wendeplatten 
sind keine Parkplätze 
Anlieger, die nicht aus ihrer Einfahrt fahren können, oder Ver- und 
Entsorgungsfahrzeuge, die nicht wenden können: Immer wieder 
erreichen das Rathaus Beschwerden, dass Stichstraßen häufig so 
zugeparkt sind, dass ein Wenden nicht möglich ist.
Nach den Bestimmungen der Straßenverkehrsordnung (StVO) 
besteht zwar auf Wendeplatten kein generelles Halte- und Park-
verbot. Jedoch gibt die StVO vor, dass an engen und an unüber-
sichtlichen Straßenstellen das Halten und auch Parken verboten 
ist. Zudem darf vor Grundstücksein- und -ausfahrten, auf schma-
len Fahrbahnen auch ihnen gegenüber nicht geparkt werden. 
Bitte nehmen Sie Rücksicht auf sämtliche Verkehrsteilnehmer, die 
die Stichstraße befahren, und denken Sie auch daran, dass die 
Zufahrt für die Feuerwehren gewährleistet sein muss, daher:
Bitte Wendeplatten freihalten!
Das Anhalten und Abstellen von Fahrzeugen auf Gehwegen ist in 
der StVO ausdrücklich verboten. Oft sind in den neuen Wohn-
gebieten die Randsteine generell abgesenkt, sodass ein Über-
fahren leicht möglich ist. Trotzdem ist das Anhalten und Abstellen 
von Fahrzeugen auf Gehwegflächen nicht erlaubt. Denken Sie vor 
allem an Mütter mit Kinderwagen oder Rollstuhlfahrer, die dann 
gezwungen sind, auf die Fahrbahn auszuweichen.
Bei etwas mehr Rücksichtnahme könnten solche Situationen ver-
mieden werden. Außerdem erspart man sich im konkreten Fall 
ein Verwarnungsgeld („Knöllchen“), also:
Parken nicht auf Gehwegen!

Jemand stirbt

Was ist bei einem Sterbefall 
zu tun und zu beachten?
1. Ereignet sich der Todesfall im Hause, ist zunächst ein Arzt

(Hausarzt) zu verständigen. Dieser nimmt die Leichenschau
vor und händigt den Angehörigen die notwendigen Beschei-
nigungen (Leichenschauschein und Todesbescheinigung) aus.

2. Mit diesen Bescheinigungen geht der Angehörige umgehend
zum Standesamt (Rathaus, Zimmer 1.4, Frau Schab, Tel. 0791/
95017-15 oder Zimmer 1.1, Frau Kronmüller, Tel. 0791/95017-11 
und meldet den Sterbefall. Tritt der Sterbefall am Wochenende
oder an einem Feiertag ein, ist das Standesamt am darauf-
folgenden Werktag aufzusuchen. Hier erhalten Sie dann die
nötigen Sterbeurkunden.

3. Bei Sterbefällen im Krankenhaus oder in einem Heim wer-
den die beiden ersten Punkte von der Anstaltsleitung besorgt.
Ist der Todesfall in einem auswärtigen Krankenhaus oder
außerhalb des Gemeindegebietes eingetreten, haben die
Angehörigen dort einen Nachweis der Personalien des Ver-
storbenen (Familienbuchabschrift, Familienstammbuch oder
Heiratsurkunde) vorzulegen. Die Sterbeurkunden erhalten Sie
in diesen Fällen beim Standesamt des Sterbeorts.

4. Für die Einsargung ist ein Bestattungsunternehmer oder
Schreiner zu verständigen, ebenso für den Transport zur Lei-
chenhalle. Hat sich der Sterbefall auswärts ereignet, muss eine
Überführung veranlasst werden (Bestattungsunternehmen
oder Schreiner). Der Überführungstermin sollte der Gemein-
deverwaltung rechtzeitig mitgeteilt werden, damit die Leichen-
halle vorbereitet werden kann. Wenden Sie sich bitte an das
Rathaus (Herr Haas, Tel. 0791/95017-33).
Wird bei einem Sterbefall im Ortsteil Uttenhofen gewünscht,
dass die Totenglocke in der Sigismundkapelle geläutet wird,
wenden Sie sich bitte an Herrn Noe, Kapellenweg 1.

5. Zunächst ist der Beerdigungstermin mit der Gemeinde ab-
zusprechen. Dabei muss angegeben werden, ob ein Einzel- 
oder Doppelgrab bzw. ein Reihen- oder Wahlgrab gewünscht
wird. Danach kann der Beerdigungstermin mit dem Pfarramt
festgelegt werden. Der Beginn der Trauerfeier ist sowohl in der
Kirche als auch direkt auf dem Friedhof möglich.

6. Bei einer Urnenbestattung (Vorgehen zunächst wie in Ziffer 4
Satz 1 und 2) kann die Trauer-/Aussegnungsfeier in der Aus-
segnungshalle auf dem Friedhof oder in der Kirche stattfinden.
Bei einer Aussegnung auf dem Friedhof ist zunächst der
Termin mit der Gemeindeverwaltung abzustimmen (An-
sprechpartner siehe Ziffer 4 Satz 4).
Nach der Trauerfeier erfolgt die Überführung in das Kremato-
rium durch einen Bestattungsunternehmer. Sobald die Urne
im Rathaus eingetroffen ist, nimmt die Gemeindeverwaltung
Kontakt mit den Hinterbliebenen auf, um einen Beisetzungs-
termin zu vereinbaren. Ob ein Reihen- oder Wahlurnengrab
gewünscht wird, ist ebenfalls abzustimmen.

7. Erst wenn diese Angelegenheiten erledigt sind, sollte die
Traueranzeige erfolgen. Denn dann steht der Beerdigungs-
termin sicher fest.

8. Nach der Beerdigung sollten Sie noch an Folgendes denken:
- evtl. vorhandene Versicherungen des Verstorbenen abmelden
- den Rentenversicherungsträger vom Tode des Versicherten

zu benachrichtigen
- Hinterbliebenenrente bei der Gemeindeverwaltung zu be-

antragen
- das sogenannte Sterbevierteljahr bei der Post zu beantra-

gen, dies ist in bestimmten Fällen möglich (wenn ein Ehe-
gatte hinterbleibt, kann dieser die Rente des Verstorbenen
in voller Höhe für 3 Monate erhalten)

Für weitere Fragen steht Ihnen Ihre Gemeindeverwaltung, 
Herr Haas, Tel. 0791/95017-33, gerne zur Verfügung.

Standesamtliche Nachrichten

Geburten
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Bürgerbüro

Einwohnerzahlen im Oktober 2020
Stand 30. September 2020: 5.187*

Zuzüge: 47
Geburten: 5
Wegzüge: 37
Sterbefälle: 2

davon männlich: 2.574
davon weiblich: 2.626

Stand 31. Oktober 2020: 5.200*

* Die Einwohnerzahlen können sich durch rückwirkende An- und Abmel-
dungen nachträglich verändern.

Jubilare

Wir gratulieren herzlich
27. November Frau Erika Grimmer, 80 Jahre

Westheim

30. November Frau Maria Kronmüller, 85 Jahre
Rieden

Fundsache

Schlüssel, Fundort: Westheim

Der/die Verlierer/in kann sich auf dem Bürgeramt des Rathauses 
melden.

Aus den Kindergärten

Laterne, Laterne, Sonne, Mond und Sterne
Am 18.11.2020 trafen sich die Kindergarten-
kinder der Ameisengruppe ohne Eltern vor der 
Kita Westheim.

Mit ihren Erzieherinnen und ihren selbst ge-
bastelten Laternen zogen sie durch die Stra-
ßen Westheims. 

Wieder in der Kita angekommen, stärkten sie sich auf der Terras-
se mit Punsch und Leckereien. Als Überraschung gab es ein 
Schattenspiel mit selbst geschriebener Geschichte. 
Das Highlight für die Kinder war ein kleines Kinderfeuerwerk.
Beim Abholen wurden die Eltern mit einem Lichtertanz (mit Ab-
stand und Maske) überrascht.
Das war ein anderes, aber sehr schönes Laternenfest.
Auch die anderen ü3-Gruppen waren an verschiedenen Tagen 
mit ihren Laternen unterwegs.

Aus dem Jugendhaus

ÖFFNUNGSZEITEN IM JUGENDHAUS im Zentrum
(Flurstr. 6, Westheim):
Für Kids ab 10 Jahren!
Dienstag:  16.00 – 19.00 Uhr
Donnerstag:  16.00 – 19.00 Uhr
Freitag:  15.00 – 20.00 Uhr
Kristin Schwengels, Tel. 0177/6818498, Chayenne Schreyer, Ri-
carda Kersten, E-Mail: jugendhaus@rosengarten.de

Neues vom Mädchentreff

** für Mädchen ab 10 Jahren!**

Samstag, 28. November 2020: 
Weiter geht´s bei unserer Aktion Mitmachen Ehrensache, 
Treffpunkt: 15.00 Uhr, Jugendhaus im Zentrum, Westheim

Wir freuen uns auf euch!
Kristin Schwengels, Tel. 0177/6818498, 
Chayenne Schreyer, Ricarda Kersten

Kirchenmitteilungen

Wenn Gott für uns ist, 
wer kann dann gegen uns sein? Die Bibel: Römer 8, 31

Evang. Kirchengemeinde 
Westheim-Uttenhofen 
Pfarrer Bilger, Tel. 59510, Fax 9542951, E-Mail: pfarramt@martinskirche.info, www.martinskirche.info 

Am besten erreichen Sie uns dienstags und donnerstags von 8.30 
Uhr bis 12.00 Uhr und donnerstags von 14.30 Uhr bis 18.00 Uhr. 
Frau Windisch nimmt Ihre Anliegen und Wünsche auf jeden Fall 
entgegen. Sollte ich nicht da sein, sprechen Sie Ihren Namen und 
Ihre Telefonnummer auf den Anrufbeantworter. Ich rufe Sie ger-
ne zurück.
Ich wünsche Ihnen im Namen der Kirchengemeinde alles Gute 
und Gottes Segen.
Ihr Pfarrer Matthias Bilger

Freitag, 27. November 2020
 18.30 Uhr Der Teenstreff trifft sich online. Wer dazustoßen möch-

te, kann den Link vom Pfarramt oder Tobias Hofmann 
erhalten.

Der Wochenspruch:
Siehe, dein König kommt zu dir, ein Gerechter und ein Helfer.  

(Sacharja 9, 9b)
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Sonntag, 29. November – 1. Advent
 9.30 Uhr Die Bläser des Posaunenchors spielen christliche 

Lieder vor der Kirche
 9.45 Uhr Gebetsgemeinschaft bis 9.55 Uhr, Eltern-Kind-Raum
 10.00 Uhr Gottesdienst zum 1. Advent und Vorstellung der Ak-

tion „24-mal Weihnachten neu erleben“, Martinskir-
che Westheim (Pfarrer Bilger)

 10.00 Uhr Kindergottesdienst, Gemeindehaus Westheim
Montag, 30. November 2020
 18.30 Uhr Gebetskreis, Gemeindehaus Westheim
Dienstag, 1. Dezember 2020
 18.30 Uhr Der Jugendhauskreis trifft sich online. Nähere Infos 

bei Jessica Abel, Tel. 0157/85250996
Mittwoch, 2. Dezember 2020
 15.00 Uhr Konfirmandenunterricht, Gemeindehaus Westheim
 19.30 Uhr Gemeinschaftsstunde der Apis, 
  Gemeindehaus Westheim

Vorschau:
Freitag, 4. Dezember 2020
 18.30 Uhr Der Teenstreff trifft sich online. Wer dazustoßen möch-

te, kann den Link vom Pfarramt oder Tobias Hofmann 
erhalten.

Sonntag, 6. Dezember – 2. Advent
 Kurrende-Blasen des Posaunenchors vor dem Gottesdienst:
 8.45 Uhr Uttenhofen, Bauhof/Spielplatz
 9.15 Uhr Uttenhofen, Mitte Nussbaumweg
 9.45 Uhr Gebetsgemeinschaft bis 9.55 Uhr, Eltern-Kind-Raum
 10.00 Uhr Gottesdienst zum 2. Advent und Vorstellung der Bi-

bel-Stern-Aktion, Martinskirche Westheim (Pfarrer 
Bilger)

 10.00 Uhr Kindergottesdienst, Gemeindehaus Westheim

 Kurrende-Blasen des Posaunenchors nach dem Gottesdienst:
 11.00 Uhr Westheim, Schönbühl Bushaltestelle
 11.30 Uhr Westheim, Apotheke
 12.00 Uhr Vohenstein, Pflegestift

Alle Gottesdienste und Veranstaltungen im Gemeindehaus sind 
barrierefrei.

Bitte informieren Sie sich über unsere Weihnachtsaktion:
www.24x-weihnachten-neu-erleben.de

Evang. Kirchengemeinde Rieden
Pfarrer Friedemann Horrer, Tel. 51766, E-Mail: pfarramt.bibersfeld@elkw.de

Das Pfarrbüro Bibersfeld-Rieden ist besetzt:
freitags von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr.

In der Adventszeit bietet unsere Kirchengemeinde jeweils 
samstags vor den Adventssonntagen um 18.00 Uhr eine klei-
ne Adventsandacht in der Kirche an. Die Andachten werden 
von verschiedenen Teams unserer Kirchengemeinde vorberei-
tet. Die erste Adventsandacht findet am kommenden Samstag 
statt. Herzliche Einladung – die Kirche ist geheizt!

Wochenspruch
Siehe, dein König kommt zu dir, 
ein Gerechter und ein Helfer. (Sach. 9, 9)

Sonntag, 29. November – 1. Advent
 10.00 Uhr Kinderkirche im ev. Gemeindehaus, Rieden
 10.00 Uhr Gottesdienst mit Heinz Brenner und einer 
  Gitarrengruppe; Opfer für das Gustav-Adolf-Werk

Nachdem im Landkreis Schwäbisch Hall die kritische Grenze von 
50 Neuinfektionen pro 100.000 Einwohner überschritten wurde, 
gilt für Gottesdienste zusätzlich, dass die Mund-Nasen-Bedeckung 
den ganzen Gottesdienst über getragen werden muss und auf 
das Singen verzichtet wird. Außerdem müssen die Kontaktdaten 
für eine eventuell notwendige Nachverfolgung von Infektions-
ketten hinterlassen werden.

Wir laden herzlich ein zu einem Besuch in unserer Kirche auch 
außerhalb der Gottesdienste.
Sie ist jeden Tag geöffnet von 9.00 Uhr bis 18.00 Uhr.

Aktuelles und Interessantes zu unserer Kirchengemeinde finden 
Sie im Internet unter www.kirchenbezirk-schwaebischhall.de/
Gemeinden/Rieden.

Gottes Segen und viel Gesundheit wünschen Ihnen
Pfarrer Friedemann Horrer und der Kirchengemeinderat Rieden

Evang. Kirchengemeinde Tullau 
Pfarramt Steinbach 
Pfr. Holger Stähle, Tel. 3892

An der Martinskirche gibt es bis zum 1. Dez. ein Geländespiel mit 
12 Stationen für Kinder und Jugendliche. Start am Jugendraum.

1. Advent, Sonntag, 29. November 
 9.30 Uhr Gottesdienst in Tullau
  mit Pfarrer Christian Horn

Im Gottesdienst tragen wir Maske und sitzen mit Abstand. 
Die Pfadfinder-Sippen pausieren im November.

Evang. Kirchengemeinde  
Bibersfeld-Raibach
Pfarramt: Tel. 5 17 66

Das Pfarrbüro Bibersfeld-Rieden ist besetzt
freitags von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr.

Mittwoch, 25. November 2020
 14.15 Uhr Konfirmandenunterricht, Gruppe 1
 15.30 Uhr Konfirmandenunterricht, Gruppe 2

Wochenspruch
Siehe, dein König kommt zu dir, 
ein Gerechter und ein Helfer. (Sach. 9,9)

Sonntag, 29. November – 1. Advent
 10.00 Uhr Kinderkirche im Gemeindehaus
  Aufzeichnung für das Krippenspiel
 10.00 Uhr Gottesdienst (Pfr. Horrer)
  Opfer für das Gustav-Adolf-Werk
Wir bitten darum, die eigenen Gesangbücher mitzubringen. 

40 Jahre Orangen-Aktion!!!
Auch in diesem Jahr wird die Orangen-Aktion wieder stattfinden.
In diesem Jahr hat sich das EJW für das Projekt: Wasser in der 
Wüste entschieden. Im Sudan werden mit Hilfsgeldern des 
EJW-Weltdienstes Brunnen gebohrt. Das ist auch bitter nötig, 
denn Teile des Sudan zählen zu den trockensten Gebieten der 
Welt. Neben den Brunnen wird das Geld für Biosand-Filtersyste-
me zur Wasserversorgung von Familien eingesetzt. Wir freuen 
uns, diese wichtige und für viele Menschen lebensnotwendige 
Arbeit zu unterstützen. 
Nach dem Gottesdienst werden abgepackt in Tüten 5 oder 
10 Orangen verkauft (zum Preis von 1 Euro pro Stück)
Bitte also 5 Euro oder 10 Euro passend bereithalten!!!

Nachdem im Landkreis Schwäbisch Hall die kritische Grenze von 
50 Neuinfektionen pro 100.000 Einwohner überschritten wurde, 
gilt für Gottesdienste zusätzlich, dass die Mund-Nasen-Bedeckung 
den ganzen Gottesdienst über getragen werden muss und auf 
das Singen verzichtet wird. Außerdem müssen die Kontaktdaten 
für eine eventuell notwendige Nachverfolgung von Infektions-
ketten hinterlassen werden.
Außerdem sind wir gehalten, wegen der entstehenden Luftum-
wälzungen während des Gottesdienstes die Heizung auszuschal-
ten – die Kirche wird jedoch vor dem Gottesdienst vorgeheizt. 
Trotzdem muss niemand frieren!
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Die bisherigen Erfahrungen mit Gottesdiensten in der Kirche 
unter „Corona-Bedingungen“ zeigen, dass wir trotz reduzierter 
Sitzplatz-Zahl in der Kirche immer noch freie Platze hatten. Au-
ßerdem wird jeder Gottesdienst mit Bild und Ton ins Oberge-
schoss des Gemeindehauses übertragen. Dort stehen zusätzlich 
30-35 Plätze zur Verfügung. Deswegen gerade in der Adventszeit 
herzliche Einladung zu den Gottesdiensten!

Mittwoch, 2. Dezember 2020
 14.15 Uhr Konfirmandenunterricht, Gruppe 1
 15.30 Uhr Konfirmandenunterricht, Gruppe 2

Donnerstag, 3. Dezember 2020
 19.00 Uhr Adventsandacht in der Kirche

„Adventskirche“
In einer Zeit, in der sich viele 
fragen, ob Advent und Weih-
nachten überhaupt stattfinden 
kann und wir auch als Gemein-
de außer den Gottesdiensten 
wenig Möglichkeiten haben, in 

Kontakt miteinander zu bleiben, wollen wir neue Wege gehen 
und zur „Adventskirche“ einladen.
Was verbirgt sich dahinter? Ab dem 1. Advent bis Heiligabend ist 
die Kirche täglich von 8.00 bis 16.30 Uhr geöffnet. Der Altarraum 
wird adventlich geschmückt und in jeder Adventswoche wird ab-
wechselnd eine Szene aus der Weihnachtsgeschichte aufgebaut 
sein. Dazu liegt ein Impulsblatt mit Anregungen zum persönli-
chen Nachdenken aus.
Ergänzt wird dies an den vier Adventssonntagen zwischen 14.00 
und 16.00 Uhr mit adventlicher und weihnachtlicher Musik im 
Hintergrund.
Für den, der möchte, besteht die Möglichkeit, ein Gebet oder ei-
gene Gedanken aufzuschreiben und man darf sich in jeder Woche 
eine kleine symbolische Ermutigung mit nach Hause nehmen.
Sie können die „Adventskirche“ als Station oder Ziel bei einem 
Spaziergang besuchen – ganz wie Sie Zeit haben. Dort können 
Sie aus dem Alltag heraus für einige Momente zur Stille finden 
oder einen Bibelabschnitt lesen. Entdecken Sie in dieser Zeit 
unsere Margarethenkirche für sich ganz persönlich!
Jeden Donnerstag laden wir um 19.00 Uhr zu einer kurzen Ad-
ventsandacht ein.
Herzliche Einladung dazu! Wenn dieses Angebot Ihnen hilft, die 
Adventszeit anders und bewusster zu erleben, würde ich mich 
freuen, Ihr Pfr. Friedemann Horrer

Kath. Kirchengemeinde St. Markus, SHA  
mit St. Peter und Paul, Rosengarten
Pastoralreferent Wolfram Rösch, Tel. 5 13 54

1. Adventssonntag,
Samstag, 28. November 2020
 18.30 Uhr Eucharistiefeier, St. Joseph
Sonntag, 29. November 2020
 10.30 Uhr Wortgottesfeier, St. Markus
 mit musikalischer Gestaltung
 10.30 Uhr Adventsweg für Kinder, Gemeindehaus Christus König
 10.30 Uhr Eucharistiefeier mit Vorstellung der Kommunionkin-

der, Christus König
 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr 
  Die St.-Peter-und-Paul-Kirche ist zum Gebet geöffnet.
 18.00 Uhr Andacht im Advent, St. Joseph

Für die Gottesdienste stehen aufgrund der geltenden Regelungen 
nur eine begrenzte Anzahl von Plätzen zur Verfügung. Daher ist 
eine Anmeldung in den Büros der Kirchengemeinden erbeten, 
damit niemand abgewiesen werden muss. Die Werktagsgottes-
dienste können ohne Anmeldung besucht werden.

Aufgrund der Corona-Situation ist das Tragen eines Mund-Nasen-
Schutzes im Gottesdienst Pflicht. Gesang ist nicht möglich.
Weitere Gottesdienste in der Gesamtkirchengemeinde: in der 
Tagespresse und auf der Homepage „Katholisch-in-Hall.de“ .

Neuapostolische Kirche  
Rosengarten
Michelfeld: Alois Wimmer, Tel. 85 64 78; Sanzenbach: Jürgen Enslin, Tel. 5 45 76

GOTTESDIENSTE
Die Kraft des Evangeliums
Donnerstag, 26.11.2020, 20.00 Uhr in Michelfeld

1. Advent – Der gerechte König
Sonntag, 29.11.2020, 9.30 Uhr in Sanzenbach
Sonntag, 29.11.2020, 9.30 Uhr in Michelfeld

Zuversicht
Mittwoch, 02.12.2020, 20.00 Uhr in Sanzenbach
Donnerstag, 03.12.2020, 20.00 Uhr in Michelfeld

Alle Gottesdienste in den Gemeinden finden aktuell unter Be-
achtung von Auflagen statt.

Impuls für den Glauben:
Gott wird uns nicht gegen unseren Willen erlösen. Sein Wille 
erfüllt sich an uns, wenn wir seinen Willen tun, und dafür mag er 
uns Kraft geben. (Stammapostel Jean-Luc Schneider)

Wir heißen Sie herzlich willkommen
sich über unseren Glauben zu informieren unter 
http://www.nak.org
und über unsere Gemeinden
https://www.nak-schwaebisch-hall.de/rosengarten-sanzenbach
https://www.nak-schwaebisch-hall.de/michelfeld

Vereinsmitteilungen

SV Westheim
Karl-Heinz Hübner, Tel. 5 99 03,  www.sv-westheim.de

Wir trauern um unser langjähriges Mitglied 

Walter Kitterer
der von uns gegangen ist.

Der Verstorbene hatte sich viele Jahre, durch seine zuverlässige 
und hilfsbereite Art, um die Bewirtung unseres Vereinsheims 
verdient gemacht.

Unser Mitgefühl gilt seinen Angehörigen.

Sportverein Westheim e.V.
Die Vorstandschaft

LandFrauen Raibach – Hohenholz –  
Sanzenbach Andrea Rüger, Tel. 5 96 99

Sorgen, nein, sorge dich nicht.
Bis heute warst du getragen,
im Hellen und im Dunkeln geborgen.
In diesen Händen kannst du
auch deinen Morgen wagen.

Liebe Mitglieder,
wir wünschen euch eine gesegnete Adventszeit und bleibt gesund.
Eure Vorstandschaft



VdK-Ortsverband Rosengarten
Peter Kuhnle, Zur Hohen Waag 10, 74523 Schwäbisch Hall, Tel. 07 91/5 49 50

SOZIALVERBAND

VdK
Aufgrund der Corona-Pandemie und den angeordneten Vorschriften 
hat die Stadt Ulm ihren Weihnachtsmarkt komplett abgesagt. Des-
wegen muss der VdK-Ortsverband seinen geplanten Besuch des 
Weihnachtsmarktes am 03. Dezember 2020 leider auch absagen!

Gartenfreunde Rosengarten-Westheim
Hans-Dieter Horlacher, Tel. 5 15 99

Freitag, 4. Dezember 2020 
12.00 bis 14.00 Uhr und 17.00 bis 19.30 Uhr
1/2 Hähnchen mit Brötchen: 5,00 Euro
Nur Abholung nach Vorbestellung möglich!
Vorbestellung bis Mittwoch, 02.12.2020, Telefon 0791/51599
Hans Horlacher, 1. Vorsitzender

Verein für Diakonie und Seelsorge
Kontaktperson: Pfarrer i. R. Heinrich Hauerstein, Tel. 20 46 02 79

Wir haben ein offenes Ohr
für Sie …
Krank und zu oft allein. Ämteranträ-
ge, die zu kompliziert werden, Ein-
käufe, die zu erledigen sind ... 

Wie gut wäre es, in solchen Situationen jemanden zu haben, der 
sagt: „Ich komm vorbei, ich unterstütze dich, ich habe Zeit für 
dich, ich nehme dir einen Teil der Last ab.“
Das möchte der Verein für Diakonie und Seelsorge im Bereich der 
Evangelischen Kirchengemeinden Rieden und Westheim-Utten-
hofen leisten. Für alle Bürger, die hier wohnen, damit menschliche 
Nähe sichtbar und erlebbar wird. Wenn Sie jemanden zum Reden 
oder praktische Hilfe brauchen, wir hören zu und unterstützen Sie.
Bitte wenden Sie sich an:
Heidi Hauerstein, Westheim Tel. 20460279
Sigrun Kaiser, Westheim  Tel. 59608
Sind Sie noch fi t und möchten uns gerne bei unserer Arbeit unter-
stützen, so freuen wir uns auf Ihre Meldung.
Kontakt: Herr Pfarrer i. R. Hauerstein, Bibersstr. 28, Tel. 20460279

Gemeinde
Rosengarten
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50. Jahrgang

Freitag, den 20. November 2020
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Gemeinde Rosengarten

Wort- und Bildmarke / Entürfe

Ein öffentliches Gedenken für die Opfer von Kriegen, Terror und Gewaltherrschaft aller Völker und Nationen war am Volks-

trauertag 2020 wegen der Corona-Pandemie nicht möglich. Bürgermeister Julian Tausch legte am Volkstrauertag in den 

einzelnen Ortsteilen Kränze an den Kriegsgräberdenkmälern nieder.

Kranzniederlegungen zum Volkstrauertag

Der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V. hat zu einer Spendenaktion aufgerufen. Spenden können direkt auf das 

Konto der Gemeindekasse Rosengarten, IBAN: DE92 6225 0030 0005 0022 09, überwiesen werden, wir leiten die 

Spenden dann weiter. Allen Spendern vorab herzlichen Dank.

TOTENGEDENKEN

Wir denken heute an die Opfer von Gewalt 

und Krieg, an Kinder, Frauen und Männer 

aller Völker. 
Wir gedenken der Soldaten, die in den Welt-

kriegen starben, der Menschen, die durch 

Kriegshandlungen oder danach in Gefan-

genschaft, als Vertriebene und Flüchtlinge 

ihr Leben verloren. Wir gedenken derer, die 

verfolgt und getötet wurden, weil sie einem 

anderen Volk angehörten, einer anderen 

Rasse zugerechnet wurden, Teil einer Min-

derheit waren oder deren Leben wegen 

einer Krankheit oder Behinderung als 

lebensunwert bezeichnet wurden. Wir ge-

denken derer, du ums Leben kamen, weil 

sie Widerstand gegen Gewaltherrschaft ge-

leistet haben, und derer, die den Tod fan-

den, weil sie an ihrer Überzeugung oder an 

ihrem Glauben festhielten. Wir trauern um 

die Opfer der Kriege und Bürgerkriege un-

serer Tage, um die Opfer von Terrorismus 

und politischer Verfolgung, um die Bundes-

wehrsoldaten und anderen Einsatzkräfte, 

die im Auslandseinsatz ihr Leben verloren. 

Wir gedenken heute auch derer, die bei uns 

durch Hass und Gewalt gegen Fremde und 

schwache Opfer geworden sind. Wir trauern 

mit allen, die Leid tragen um die Toten, und 

teilen ihren Schmerz. Aber unser Leben 

steht im Zeichen der Hoffnung auf Versöh-

nung unter den Menschen und Völkern, und 

unsere Verantwortung gilt dem Frieden 

unter den Menschen zu Hause und in der 

ganzen Welt. 
 
 (Theodor Heuss 1952)

 Verteilung
an alle Haushalte
am 4. Dez. 2020.

In der Kalenderwoche 49/2020 (04.12.2020) wird das Amts-
blatt der Gemeinde Rosengarten mit allen Teilorten als 
Werbeaus gabe in Vollaufl age an alle Haushalte verteilt (Druck-
aufl age 2.710 Stück). Diese erreichen Sie günstig zum normalen 
Anzeigenpreis von 0,76 E/mm Höhe bei 90 mm Spaltenbreite.

Für Ihre Werbung die ideale Voraussetzung,
einen großen Interessentenkreis anzusprechen.

Als wichtigstes Informationsmedium für das lokale Geschehen 
wird das Mitteilungsblatt mit größter Aufmerksamkeit gelesen. 

Vor diesem Hintergrund fi ndet Ihre Anzeige
allerhöchste Beachtung!

Bei mehrfacher Anzeigenwerbung wird sich unsere lukrative 
Rabatt staffel und der günstige Anzeigenpreis wirtschaftlich positiv 
auf Ihren Werbeetat auswirken.

Wir würden uns freuen, wenn Sie unsere Dienstleistung in Anspruch 
nehmen; wir versichern Ihnen, Sie haben eine gute Wahl getroffen.

Letzter Abgabetermin 
für Ihre Schwarz-Weiß-Anzeige:

Kalenderwoche 49/2020
Dienstag, 1. Dezember 2020, 16.00 Uhr

Letzter Abgabetermin für Ihre Farb-Anzeige:
Kalenderwoche 49/2020
Montag, 30. November 2020, 10.00 Uhr

direkt beim
Krieger-Verlag GmbH, Postfach 1103, 
74568 Blaufelden
Telefon 0 79 53/98 01-0, Telefax 0 79 53/98 01-90

E-Mail: anzeigen@krieger-verlag.de • Homepage: www.krieger-verlag.de

T
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Im Nahkauf · Rosengarten-Westheim · Telefon 07 91/9 59 78 87
Hauptgeschäft Gaildorf · Telefon 0 79 71/63 41

Angebot gültig vom 26.11. bis 2.12.2020
Solange Vorrat reicht

Saftige 
Ochsenkotelette  100 g 1,35 H

Hackfl eisch gemischt 100 g –,75 H

Zarte Schweine-
rückensteaks 100 g –,98 H

Kasseler Hals
goldgelb geräuchert 100 g –,88 H

Saftige gekochte
Ripple 100 g –,90 H

Rauchfrische 
Saiten 100 g 1,10 H

Delikatess-Lyoner  100 g 1,05 H

Debrecziner
und westfälische
Mettwurst 100 g 1,15 H

Würzige 
Weißwürste 100 g 0,98 H

Zarter Lachsschinken 100 g 1,69 H

Wir schlachten nur Tiere aus unserer Umgebung HEISSE THEKE – PARTYSERVICE  

www.metzgerei-wieland.de

T

Fleischwaren Wieland
GmbH & Co. KG

 Weihnachts-
Glückwunschanzeigen

Wir erinnern an die Einreichung Ihres Glückwunsch-An-
zeigenauftrages – soweit noch nicht geschehen – und 
bitten Sie um sofortige Einreichung desselben, spätes-
tens jedoch bis

Freitag, den 27. November 2020.
Es ist auch möglich, unsere Mustervorschläge auf unse-
rer Homepage: www.krieger-verlag.de anzusehen und 
Ihren Auftrag zu erteilen.

WIR SIND LIEFERFÄHIG · MIT NORMALEN LIEFERZEITEN

EIGENE PRODUKTION AUS DEUTSCHLAND



Weihnachts- und Neujahrsgrüße

Sehr geehrte Gewerbetreibende!
Es gehört zur Tradition, dass Sie sich bei Ihren Kunden und Geschäftsfreunden zum Jahresende mit einer Glück-
wunschanzeige im Mitteilungsblatt für das Ihnen entgegengebrachte Vertrauen bedanken, verbunden mit einer Emp-
fehlung für das neue Jahr. Wir veröffentlichen deshalb in der letzten Ausgabe des Mitteilungsblattes Ihrer Gemeinde 
vor Weihnachten einen Glückwunsch-Anzeigenteil. Wir würden uns freuen, wenn auch Sie sich mit einer Anzeige 
beteiligen und sehen Ihren Anzeigenaufträgen gerne entgegen.

Nachstehend haben wir einen Auszug unserer Anzeigengrößen und Preise jeweils plus 16 % MwSt. abgedruckt:
60/90 80/90 50/180 70/180 90/180 120/180 1/2 Seite 1/1 Seite
E 45,60 E 60,80 E 76,00 E 106,40 E 136,80 E 182,40 E 212,80 E 425,60

Wir haben in diesem Jahr wieder versucht, Ihnen Gestaltungsvorschläge für Ihre Glückwunschanzeige(n) anzubieten, 
um Ihnen die Entscheidung zu erleichtern. Wenn Sie gerne eine andere Gestaltung Ihrer Glückwunschanzeige möchten, 
übermitteln Sie uns den Text hierzu. Erteilen Sie uns Ihren Glückwunschanzeigenauftrag bitte rechtzeitig; er sollte nach 
Möglichkeit spätestens bis Freitag, den 27. November 2020 beim Verlag vorliegen.

Übrigens: Sie können Ihre Glückwunschanzeige auch unter www.krieger-verlag.de unter der Auswahl Weihnachts-
anzeigen in Auftrag geben.

Veröffentlichen Sie bitte folgende Anzeige(n) im Glückwunsch-Anzeigenteil des Mitteilungsblattes der Gemeinde(n)

……………………………………….............................................................................  Größe (z. B. 120/90): …….........................…

Mustervorschlag-Nummer ……...............…… oder Text mit Firmierung und Anschrift (soweit gewünscht):

……………………………………………………………………………………………………………………....…………………………………………………...........…

……………………………………………………………………………………………………………………....……………………………………………………...........

……………………………………………………………………………………………………………………....……………………………………………………...........

……………………………………………………………………………………………………………………....……………………………………………………...........
– Bitte in Druckschrift oder mit Schreibmaschine ausfüllen. –

Rechnungsanschrift: 

……………………………........…………..............…………...….....

……………………………………………...............….......…….....…

………………………………………...............….......……...........…

……………………………………………...............….......….....……

Kunden-Nr.: ……………………………………………...............…

E-Mail-Adresse (bitte unbedingt mit angeben!):

……………………………………………...............….......……....….

……………………………………………...............….......……....….
Name des Austrägers

……………………………………………...............….......……....….
Anschrift des Austrägers

Postfach 11 03, 74568 Blaufelden
Tel. 0 79 53/98 01-0, Fax 0 79 53/98 01-90, E-Mail: anzeigen@krieger-verlag.de

SEPA-Lastschriftmandat
Gläubiger-Identifi kationsnummer: DE59ZZZ00000245384

Hiermit ermächtige ich/ermächtigen wir die Krieger-Verlag GmbH 
widerrufl ich, die von mir/uns zu entrichtenden Zahlungen von meinem/ 
unserem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. 
Zugleich weise ich mein/weisen wir unser Kreditinstitut an, die von 
der Krieger-Verlag GmbH auf meinem/unserem Konto gezogenen 
Lastschriften einzulösen.

Hinweis: Ich kann/wir können innerhalb von acht Wochen, 
beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten 
Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem/unserem Kredit-
institut vereinbarten Bedingungen.

Bank

IBAN

BIC

Datum, Unterschrift



Wir bilden aus! 
 Tief- und straßenbau

Ansprechpartner: Walter Betz
(staatlich geprüfter Polier) 
Am Bahnhof 45 – 47 
74638 Waldenburg
Telefon: 0172/ 7428699
E-Mail: walter.betz@wolff-mueller.de

Katrin‘s Hofcafé
Sonntag, 29. Nov. 2020

13.30 Uhr bis 16.30 Uhr
Kuchen zum Mitnehmen!   Im Dez. kein Kuchenverkauf.
Katrin Heiner, Rosengarten-Renkenbühl (Dendelbach)

Tel. 07 91/9 54 01 17, E-Mail: k.heiner@t-online.de

Angebot gültig

ab Do., 26.11.2020

bis Mi., 2.12.2020:Party-

service

Haller Straße 37
74538 Rosengarten-
            Westheim

Telefon
07 91/5 21 27
Fax 07 91/5 30 59

Schweinefi let 1 kg 13,99 E
Frische, grobe Bratwürste 1 kg 9,99 E
Jagdwurst und Gurkenjagdwurst 100 g 1,15 E
Frische Schinkenwurst auch als Portionswurst
Ringware, zu Wurstsalat geschnitten 100 g 1,05 E
Herbstsaiten deftig, mild geräuchert 100 g 1,20 E
Hausgemachter Eiersalat mit Schinken 100 g 0,99 E
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Ihre Weihnachtsglückwunschanzeige
ist wieder farbig möglich!

Damit Ihre Anzeige noch eine größere Aufmerksamkeit erzielt, können Sie Ihre Glückwunschanzeige zu Weihnachten 
auch dieses Jahr wieder farbig veröffentlichen. Dies ist je nach gewählter Musteranzeige als Vierfarbdruck oder als 
Anzeige mit einer Schmuckfarbe im Glückwunschanzeigenteil möglich. 
Sie können unsere Mustervorschläge unter www.krieger-verlag.de unter der Auswahl Weihnachtsanzeigen auf un-
serer Homepage ansehen. 

Für die Mustervorschläge haben wir im Bereich des Anzeigenauftrags auf unserer Homepage unter „Preisliste“ die 
Preise benannt, damit Sie die entstehenden Kosten einfach ersehen können.

Der Redaktionsschluss für Ihre Farbanzeige ist am 1. Dezember 2020.
Danach eingehende Aufträge für Farbanzeigen können leider nicht mehr im Glückwunschteil veröffentlicht werden.
Für Fragen stehen wir Ihnen gerne unter Tel. 0 79 53/98 01-0 zur Verfügung.

ANZEIGENTEXTE BITTE DEUTLICH SCHREIBEN UND RECHTZEITIG AUFGEBEN!


